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ALLES AUF „NEUSTART“!

Sommerferienpause bietet uns ein neues 
Schuljahr auch die Chance auf einen Neu-
beginn.

Von dem deutschen Schriftsteller 
Hermann Hesse stammt der Ausspruch: 
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne“ – Ja, ein Neustart kann tatsächlich 
eine Art magische Wirkung haben und ei-
nen Zauber entfalten. Wir können wieder 
neu anfangen. Wir beginnen gemeinsam 
am gleichen Ausgangspunkt.

In diesem Sinne wünsche ich uns 
einen guten Neustart und gutes Gelingen 
für all das, was vor uns liegt.

In herzlicher Verbundenheit!

Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir kennen das sicher alle: Wenn wir 
auf dem PC-Bildschirm ein technisches 
Problem angezeigt bekommen und dann 
alle Möglichkeiten ausprobieren, um die-
ses Problem zu beheben – trotzdem will 
es nicht gelingen.

Dann heißt ein allgemeiner Tipp: 
Einfach auf „Neustart“ gehen. Das ist si-
cher nicht sehr originell, aber oft wirksam 
und hilfreich.

So ähnlich ist es auch in den ers-
ten Wochen des neuen Schuljahres. Wir 
gehen auf Neustart. Sicherlich bleibt uns 
vieles vertraut und manche Vorgänge sind 
bekannt. Aber nach einer sechswöchigen 
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Das Marianum begrüßt 144 neue 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässler!
Ein Beitrag von Lisa Stoy

„Jeder von Euch ist wichtig und ganz besonders“ – mit dieser Bot-
schaft und der Geschichte vom Regenbogen begrüßte Herr Flicker am 
27. September 2024 unsere neuen Fünftklässlerinnen und Fünftkläss-
ler am Marianum. 144 Schülerinnen und Schüler kamen zusammen mit 
ihren Eltern, Großeltern oder Geschwistern voller Freude und Neugier, 
aber auch einer großen Portion Aufregung zu diesem besonderen Tag. 
Die Einschulungsfeier fand bei strahlendem Sonnenschein im Innen-
hof des Marianum statt und wurde von Reden unseres Realschulleiters 
Herrn Frohnapfel und unserer Schulsprecherin Sarah Mönnich umrahmt 
und musikalisch begleitet. Nach einem geistlichen Impuls unseres Schul-
pfarrers Herrn Bieber stellten sich Frau Glotzbach (5a), Frau Georg (5b), 
Herr Jäger (5c), Frau Leitsch (5d) und Frau Stoy (5e) in ihrer Funktion als 
Klassenlehrkräfte vor. Unter großem Applaus wurden die Schülerinnen 
und Schüler von Herrn Frohnapfel aufgerufen und von Herrn Flicker an 
unserer Schule begrüßt.

Liebe Fünftklässlerinnen und Fünftklässler, wir freuen uns, dass Ihr 
da seid! Wir wünschen Euch eine tolle Schulzeit am Marianum!
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Sie haben Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Dann schreiben Sie uns an:
news@marianum-fulda.de

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
am 6. November 2024.
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„Mit viel Sonnenschein in die neue 11“
Ein Beitrag von André Böhm

Mit Vorfreude, Neugier und ein bisschen Aufregung startete am Montag, dem 26. 
August bei herrlichem Sommerwetter unsere neue Jahrgangsstufe 11 (mit den vorma-
ligen Absolventinnen und Absolventen unserer Realschule und vielen neuen Schüle-
rinnen und Schülern aus anderen Realschulen und Gymnasien) ihren Weg in unsere 
gymnasiale Oberstufe. Zunächst baten unser Schulleiter Herr Flicker und unser Studien-
leiter Herr Heil sowie die Tutorinnen und Tutoren Herr Klüppel, Herr Böhm, Frau Ries, 
Herr Fischer und Frau Mathes in einem Wortgottesdienst mit den ihnen anvertrauten 
Jugendlichen um Gottes Segen, eine gute Gemeinschaft und eine schöne Zeit in den 
kommenden Jahren.

Der „Marianum-Bleistift“ mit seiner innen liegenden Mine und seiner Radiermög-
lichkeit, den Herr Heil in seiner wegweisenden Anschlussrede beschrieb, soll allen Ver-
sammelten dabei helfen, neue Ideen zu entwickeln, Zusammenhänge herzustellen, 
kreativ zu werden und Wissen festzuhalten, aber auch Fehler zu korrigieren und zweite 
Chancen zu suchen. „Auf das Innere kommt es an“ zeigte schon Pater Chaminade, der 
Ordensgründer der Marianisten. Begleitet wurde die schöne Feier von Frau Ries mit 
ihrer Musikgruppe.

Nachdem dann alle Klassen aufgerufen, fotografiert und mit besten Wünschen 
in ihre ersten gemeinsamen Stunden verabschiedet waren, mussten gleich zahlreiche 
Formulare unterschrieben sowie Talk, Cloud und Untis für den digitalen Austausch ein-
gerichtet werden. Das persönliche Kennenlernen der vielen neuen Gesichter und Na-
men durfte natürlich nicht fehlen und nach einer kurzen Führung über unser weitläufiges 
Gelände war der erste Schultag auch schon wie im Flug vergangen. In den ersten Tagen 
fand dann für alle Klassen ein Lernworkshop mit Frau Dr. Müller statt, der in unserem 
Lernprojekt in der Einführungsphase vor den Herbstferien vertieft wird. Bald fahren wir 
zu den Tagen religiöser Orientierung mit Pfarrer Bieber nach Hilders und nach den ers-
ten Klausuren gilt es, schon im November die Vorleistungskurse zu wählen.

Liebe 11er, wir heißen Euch noch einmal ganz herzlich am Marianum willkommen 
und hoffen, dass Ihr Euch gut bei uns aufgehoben fühlt.

GO gymnasiale Oberstufe
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Personalia

Hallo,

mein Name ist Oswald Gursinsky. Ich bin 18 Jahre 
alt und komme aus Meißen, einer Kleinstadt bei Dresden. 
Im letzten Schuljahr (2023/24) habe ich das Abitur erfolg-
reich bestanden und spiele nun mit dem Gedanken Lehr-
amt zu studieren. Doch bevor ich diesen Weg einschlage, 
möchte ich gerne in das Lehrerleben „reinschnuppern“ 
und hinter die Kulissen der Schule schauen. Runter von 
der Schulbank und ab vor die Schulklasse.

Darum habe ich mich entschieden, ein FSJ am Marianum Fulda 
durchzuführen. Mein Hauptaufgabenbereich liegt dabei in der Nach-
mittagsbetreuung und im Vertretungsunterricht.

Wie komme ich nach Fulda? Der Gedanke, von Zuhause aus-
zuziehen, gefiel mir gut und so ging es auch zwei meiner Schulfreun-
de. Jetzt wohnen wir gemeinsam in einer WG und lernen, wie es ist, 
ohne elterlichen Schutz zu leben. Meine Hobbys sind Klavier spielen 
und tanzen (Standard und Latein). Außerdem versuche ich in meiner 
Freizeit gerne neue Dinge kennenzulernen. Meine Interessen liegen 
in der Musik und der Wissenschaft. Vor allem die Biologie hat es mir 
angetan. Außerdem gefällt es mir, mit Menschen zu arbeiten und so-
ziale Kontakte zu pflegen.

Zusammengefasst bin ich sehr gespannt auf die vielen neuen 
Erkenntnisse und Personen, die ich in der kommenden Zeit kennen-
lernen werde und freue mich auf das Schuljahr 2024/25.

Herzliche Grüße

Oswald Gursinsky
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Einladung zum

Tag der offenen Tür

Marianum Fulda
...die pers  nliche Schule!
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Freitag, 17. Januar 2025
15:00 – 18:00 Uhr
und zu den Info-Abenden am

07.11. und 10.12.2024 
um 19:30 Uhr

www.marianum-fulda.de
Brüder-Grimm-Str. 1 | 36037 Fulda



G
O Lernen lernen: langsam wird es ernst – 

Lernworkshop für Jahrgangsstufe 13
Von Anne Malin Will (Jgst. 13)

Wann fange ich eigentlich an, für 
das Abitur zu lernen? Warum prokrasti-
niere ich? Wie ist mein Lernprozess? Und 
was ist eigentlich die SMART-Methode? 
All dies und mehr erklärte Dr. Anette Mül-
ler interessierten Schülerinnen und Schü-
lern der Stufe 13 in einem zweistündigen 
Workshop.

 Als Einstieg reflektierten die Schü-
lerinnen und Schüler ihr eigenes Lernver-
halten und ergründeten ihre persönliche 
Motivation. Mit Hilfe eines Fragebogens 
schätzten die angehenden Abiturienten 
und Abiturientinnen ihre Ziele, Schwie-
rigkeiten und Stärken durch das Growth-
Mindset ein. Darüber hinaus erklärte die 
Referentin, wie wichtig die richtige Lern-
umgebung und ein guter Zeitplan für das 
erfolgreiche Lernen sind, und gab zahlrei-
che Tipps für unterschiedliche Apps, Lern-
methoden und Organisationsprinzipien.

 Außerdem hatten die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit, sich unterei-
nander auszutauschen und über Proble-
matiken im Schulalltag zu reden. Am Ende 

konnten die Anwesenden noch individu-
elle Fragen an die Leistungskurslehrerin 
stellen. „Am allerwichtigsten ist, dass Ihr 
wisst, wie Ihr persönlich am besten lernt. 
Lasst Euch da nichts einreden”, betonte 
Frau Müller.

 Die 13er verließen nach zwei Stun-
den den Lernworkshop mit zahlreichen 
Hinweisen, Ideen und Materialien zur Vor-
bereitung auf das Abitur.

Marianumpower bei den Minitastix
 Ein Beitrag von Madita Wessling (9a) und Johanna Niklasch (11c)

Wir sind Johanna und Madita und wir tanzen bei den Funtastix des SV Concordia 
1921 Welkers. Wir sind eine Showakrobatikgruppe, welche seit einigen Jahren besteht, 
seitdem stetig wächst und heute aus 20 Leuten besteht. Zusammen mit unserer Nach-
wuchsgruppe, den Minitastix, sind wir knapp 40 Tänzerinnen. Allein vom Marianum sind 
wir 10 Tänzerinnen: Paula aus der fünften, Paula aus der sechsten, Emma, Ina und Leni 
aus der siebten, Martha aus der achten, Jenna und Madita aus der neunten und Maya 
und Johanna aus der elften Klasse.
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Unsere Talente

An unserer Schule tummeln sich viele Talente oder besonders engagierte Schü-
lerinnen und Schüler aus den unterschiedlichsten Bereichen des Sports und darüber 
hinaus. Im fünften Teil der Serie „Unsere Talente“ gewähren uns gleich mehrere Schüle-
rinnen einen Einblick in die Arbeit ihrer Showakrobatikgruppe. 



 Wir trainieren regulär einmal in 
der Woche und gelegentlich auch an den 
Wochenenden. Im vergangenen Jahr ge-
wannen wir das Landesfinale von „Tuju-
Stars« – einem Wettbewerb für jugendli-
che Showgruppen aus dem turnerischen 
Bereich. Somit konnten wir uns für das 
Bundesfinale in Berlin qualifizieren.

 Am zweiten Septemberwochenen-
de war es dann soweit: Zwei Wochen täg-
liches Training lagen hinter uns und das 
Tuju-Stars-Bundesfinale 2024 stand vor 
der Tür. Bereits am Samstagmittag tanz-
ten wir im Vorfinale und schafften es ins 
Finale. Am Nachmittag tanzten wir dann 

gegen acht Gruppen und konnten das 
Finale überraschenderweise für uns ent-
scheiden. Wir sind nun Deutscher Meister!

 Wir haben uns sehr gefreut und uns 
wird dieses Wochenende für immer in Er-
innerung bleiben.
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miniMESSAGES	 kurz und gut informiert über den Schulalltag

Félicitations!

(von Kathrin Klar) Wir gratulieren herzlich den 16 
Schülerinnen und Schülern, die im Frühjahr 2024 erfolg-
reich an den mündlichen und schriftlichen Prüfungen 
des französischen Sprachdiploms DELF teilnahmen. Sie 
konnten nun stolz ihre Zertifikate entgegennehmen, die 
sie beispielsweise für Bewerbungen und als Zulassung 
für manche Studiengänge an Universitäten nutzen kön-
nen.



Emanuel Sammet (A1) und Clara Diegelmann (A2) waren mit herausragenden 
Punktzahlen die Besten am Marianum.

Weiterhin haben bestanden:

Niveau A1: Levien Courty, Maja Diegelmann, Lenja Förster, Jan Kimpel, Lilli Rößner, 
Rania Tina Rützel, Pauline Sattler, Mia-Sophie Schneider, Marie Claire Schäfer

Niveau A2: Magdalena Marie Auth, Marlene Böhm, Nina Solveig Glombek, Tom Liske, 
Lisa Scheuring

miniMESSAGES

Leseland Hessen

(von Jonathan Tesch und Finn Pap-
pert (8c)) Am 11. September haben wir in 
der 5. und 6. Stunde ein Buch von Chris-
tian Linker im Rahmen der Aktion Lese-
land Hessen, welche bereits zum 22. Mal 
stattgefunden hat, vorgestellt bekommen. 
Linker ist ein Autor für Jugendbücher und 
kommt aus Leverkusen. Er hatte seinen 
neusten Jugendroman „Climate Action“ 
mit im Gepäck, bei dem es um eine Grup-
pe von Freunden geht, die beim Versuch, 
das Klima zu retten, Straftaten begeht. Bei 
diesem Roman handelt es sich um einen 
interaktiven Roman, man kann selbst ent-
scheiden, welchen Verlauf die Geschichte 
nimmt. Dabei stehen ethische und mora-
lische Fragen rund um den Klimaschutz 
im Blickpunkt. Linker hat einzelne Stellen 
aus seinem Buch vorgelesen und an ver-
schiedenen Stellen uns Schülerinnen und 
Schüler abstimmen lassen, wie es weiter 
gehen soll. Am Ende der zweistündigen 
Aktion durften wir noch Fragen zum Buch, 

an Herrn Linker und allgemein zum Leben 
als Autor stellen. Uns haben das Buch und 
vor allem die Möglichkeit mitzuentschei-
den sehr gut gefallen und wir bedanken 
uns bei Herrn Linker für die abwechs-
lungsreiche Gestaltung.



miniMESSAGES

Auf die Plätze … fertig … los! – Minimarathon 2024

(von Stefanie Schuck) Sonntag, 15. September – Der Startschuss fällt für knapp 
450 Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen – mit dabei 42 Läuferinnen 
und Läufer des Marianum Fulda. Begleitet mit Musik, Anfeuerungsrufen und Sonnen-
schein kommen alle erschöpft, aber glücklich nach rund 4,4 km ins Ziel.

Und das mit Erfolg!

Felix Meyer (17:39) und Ella Kayser (18:25) können in ihrer Altersklasse jeweils 
den Sieg holen, Edda Bickert (19:54) belegt in ihrer Altersgruppe den 3. Platz.

Noch einmal herzlichen Glückwunsch an alle Athletinnen und Athleten. Ihr habt 
eine großartige Leistung gezeigt und könnt stolz auf Euch sein.

Neuauflage des Schul-Gebetbuchs für das Marianum

Am Marianum be-
ginnen wir den Schultag 
mit einem Gebet. Für eine 
analoge und digitale Neu-
auflage unseres Gebet-
buches suchen wir viele 
schöne Beispiele. Wenn 
Du ein Lieblingsgebet 
hast, sprich bitte einfach 
Deine Religionslehrerin 
oder Deinen Religions-
lehrer an, damit wir es in 
unsere neue Sammlung 
aufnehmen können.

Macht mit 
+

seid dabei!



Auch im neuen Schuljahr soll uns 
als Schulgemeinde wieder ein Bibelvers 
im Besonderen Wegbegleiter sein: „Ihr seid 
das Salz der Erde“ aus der berühmten Bergpre-
digt Jesu im Matthäusevangelium.

„Ihr seid das Salz der Erde“ 
– unser Bibelvers durch das 
Schuljahr 2024/25
Ein Beitrag von Christine Siller und 
Barbara Schmelz

M A R I A N U M
Fulda

Marianum Fulda 
Brüder-Grimm-Str. 1 
36037 Fulda
0661 - 969 120  
www.marianum-fulda.de

WegGedanken

Ihr seid das
Matthäus 5,13

Salz der Erde.

Salz essen wir alle täglich, oft gar nicht bewusst oder sichtbar in unserem Essen, 
aber immer dabei, immer Geschmack gebend, immer den Unterschied machend. Wenn 
Jesus uns zuruft, dass wir das Salz der Erde sind, dann ist das eine großartige Zusage 
an uns: Wir können unserem Leben und dem unserer Mitmenschen Geschmack verlei-
hen, wir können den Unterschied machen – und wir sollen es auch tun. „Salz der Erde 
zu sein“ ist gleichsam Zusage wie Aufgabe. Da tut es gut zu wissen, dass Jesus uns mit 
dieser Aufgabe nicht alleine lässt.

Auf unserem Schuljahressticker wird dies auch bildlich deutlich: Menschen und 
die Aufgaben, die vor ihnen liegen, sind ganz individuell und unterschiedlich – so wie die 
vielen einzelnen Salzkörner, die auf dem Sticker zu sehen sind. Gemein ist ihnen dabei 
aber allen, dass sie nicht alleine sind, sondern geborgen in Gottes Händen liegen. Das 
schafft Vertrauen und Zuversicht.

So hoffen wir nun, dass der Sticker auch in diesem Schuljahr wieder bei allen 
einen schönen Platz finden wird, ob auf dem Kalender, dem iPad oder dem Schreibtisch 
– in jedem Falle gut sichtbar, sodass sich der Blick im Laufe des Schuljahres immer wie-
der auf das wunderbare Bild vom Salz der Erde richten kann und innehalten lässt, wenn 
es Ermutigung und Zuspruch braucht.


